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Das Brrr für die am Freitag den 10 November
ſtattfindende feierliche Einweihung der Johanneskirche
ſteht nunmehr feſt Nachdem die Feier am Vorabend mit den

locken der neuen Kirche eingeläutet worden verſammeln ſich
am Feſttage ſelbſt die Theilnehmer vormittags 10 Uhr in der
nahe gelegenen Schule an der Liebenauerſtraße und begeben ſich
von da in feierlichem Zuge vor den Haupteingang der Kirche
Hier erfolgt die Uebergabe der Schlüſſel und dann begeben ſich
die Theilnehmer unter dem Geſange des Lutherliedes Ein feſte
Burg mit Poſaunenbegleitung in die Kirche Hier ſingt ein
leitend der Kirchengeſangverein Ulriciana die Motette Dies
iſt der Tag den der Herr gemacht, worauf Hr General
ſuperintendent Textor die Weiherede hält im Anſchluß hieran
ſingt die Gemeinde O heil ger Geiſt kehr bei uns ein Die
folgende Liturgie hält Hr Superintendent D Förſter Nach
der von der Ulriciana geſungenen Motette Jch danke dem

errn übernimmt Hr Oberdiakonus Wächtler ſeitens der
lrichsgemeinde die Kirche Dem Gemeindegeſange Dir dir

Je will ich ſingen folgt dann die von Hrn Hilfsprediger
aßmer gehaltene Feſtpredigt und mit dem gemeinſamen Ge

ſange Komm in uns dich zu verklären und der von Hrn Ge
neralſuperintendent Textor gehaltenen Schlußliturgie erreicht
alsdann die Feier ihr Ende Die am Ausgange veranſtaltete
Kollekte iſt zum Beſten der neuen Kirche beſtimmt Jm Anſchluß
an die Feier findet ein Feſtmahl im Stadtſchützenhauſe ſtatt

Jm Stadt Theater geht am nächſten Donnerstag
Goethe s Götz von Berlichingen, Mitte November H Götz s
Oper Der Widerſpenſtigen Zähmung, beide zum erſten
male in Scene Jn Vorbereitung iſt ferner Brachvogel s
Narciß Die auf Sonntag abend augeſetzte Vorſtellung
Der Trompeter von Säkkingen beginnt 7 Uhr und

endet 10 Uhr Die Straßenbahn ſorgt für hinreichende Wagen
um den Verkehr zwiſchen Theater und Bahnhof nach den Vor
ſtellungen zu vermitteln Die jugendkiche dramatiſche Sängerin
Frl Elſa Breuer und der Schauſpieler Hr Hans Schreiner

d bis zum Jahre 1895 für das Stadt Theater verpflichtet
worden

Jm Städtiſchen Muſeum ſind vom Sonntag an auf
einige Wochen Arbeiten zu den im Staatsauftrage ausgeführten
Wandmalereien des Prof Hermann Prell in Dresden für
das Rathhaus zu Hildesheim ausgeſtellt dieſelben umfaſſen
4 große Cartons und 125 Originalſtudien in Oel und Aquarell
ſowie 14 Lichtdrucke

Jn der Sammlung des Kunſtgewerbereins Poſt
ſtraße 12 II geöffnet Sonntag und Mittwoch 11 1 Uhr iſt
augenblicklich ein eigenartiges Grabdenkmal aus der Werkſtatt
der Bildhauer Gebr Söllinger hier ausgeſtellt desgl vom Bild
hauer Keiling ein St Lucas als Patron der Maler ein als
Thürbekrönung gedachtes Hochrelief Von der Tapeten
Ausſtellung bleibt ein Theil noch auf einige Zeit zugänglich

Der Regierungsaſſeſſor Dr v Hopffgarten in Merſe
burg iſt dem Landrath des Saalkreiſes bis auf weiteres zur
Hilfeleiſtung in den landräthlichen Geſchäften zugetheitt worden

Jn der Zeit vom 1 bis 15 Januar jeden Jahres findet
eine Aufnahme des Pferdebeſtandes behufs Aufſtellung
einer Nachweiſung der im Falle einer Mobilmachung vor
zuführenden Pferde ſtatt Bei dieſer Aufnahme wird auch auf
jedesmaligen Beſchluß des Provinziagl Ausſchuſſes eine Zählung
des Viehbeſtandes behufs Ausſchreibung der Beiträge zu den
Seuchen Entſchädigungskoſten bewirktk Es wurden dabei
gezählt

im Privatbeſitz im land wirthſch Jnſtitut
Pf rde Eſel Rindvieh Pfe de Eſel Mauleſel Rindvieh

1892 1835 1 218 20 2 2 801891 1899 1 147 16 2 2 85An Senchenkoſten ſind 1892 eingezogen für Pferde und Eſel
184,60 für Rindvieh 75,22 M

Nächſten Montag den 30 Oktober beginnt der diesjährige
Cyclus der Kammermuſikabende Bei der allgemeinen
Beliebtheit dieſer Konzerte wollen wir nicht verſäumen noch ein
mal darauf aufmerkſam zu machen

Wie aus dem Jnſeratentheile erſichtlich finden in den
nächſten Tagen im Wintergarten eine Anzahl beſſerer
Konzerte ſtatt die allen Geſchmacksrichtungen des muſikliebenden
Publikums Rechnung tragen ſollen und deshalb freundlicher Be
achtung einpfohlen werdeu

Jm Walhallatheater wird in der Sonntag
Nachmittag Vorſtellung auf vielſeitigen Wunſch auch der
moderne Herkules, Herr Bernhard Leitner mit ſeiner

e n Pferdebrücke auftreten Es finden nur noch drei
Vorſtellungen in dieſem Spielplan ſtatt

Ueber den geſtern erwähnten Unfall
Pferdejunge der Straßenbahn betroffen wurde ſchreibt
man uns noch folgendes Das Vorſpannpferd für die Linie Alte
Promenade war wahrſcheinlich durch Straucheln was ja bei der
nicht einwandsfreien Hufbeſchlagmethode leicht möglich iſt ſcheu

eworden ging durch und ſchleifte den Jungen welcher an dasPferd angehängt im wahrſten Sinne des Wortes ſich einmal
ſelbſt uicht frei machen konnte aber auch tapfererweiſe die Zügel
nicht locker ließ bis zur Adler Apotheke Ein bei ſolchen Gelegen
heiten natürlich ſtets gegenwärtiger Trupp von Helfern machte
durch widerſinniges Schreien das Pferd nur noch wilder bis es
durch das energiſche und beſonnene Eingreifen eines jungen
Offiziers unſerer Garniſon in ſeinem Fortſtürmen aufgehalten
und zum Stillſtand gebracht wurde Der durch Huftritte am
Kopfe verletzte Junge wurde durch Hrn Kunſt und Handels
gärtner Haſe und einen Anwohner der Fleiſchergaſſe dem Herrn

r Klötſch zugeführt welcher den erſten Verband anlegte Bei
dem beliebten Verfahren die Pferdejungen die ohnehin ſchon
keinen beneidenswerthen Dienſt baben durch das Ortſcheit an
das Pferd zu hängen iſt es ein Wunder daß nicht ſchon mehr
Unglück in den belebten Straßen angerichtet iſt Ein durch irgend
etwas ſcheu gewordenes Pferd muß ſofort den Jungen umreißen
welcher dann feſtgehakt keine Möglichkeit hat ſich zu befreien
Warum legt man nicht Stränge und Ortſcheit dem Pferde auf
den Rücken und läßt den Jungen das Pferd am Zügel vorn
führen

Jn vergangener Nacht um 2 Uhr ſtürzte an der Ecke
Steinweg Lindenſtraße ein mit Thüren Fenſterrahmen und
anderen Gegenſtänden hochbeladener Wagen des Herrn Zimmer
meiſter Loeſt um Die Pferde wurden durch die ſieil in die Höhe
ſtehende Wagendeichſel mit den Köpfen hochgehalten und konnten
nur unter großen Anſtrengungen vor dem Erſtickungstode be
wahrt werden bis endlich ihre Befreiung gelang

Geſtern abend 28 Uhr gingen in der Leipzigerſtraße die
Ze einer Droſchke durch und raſten im vollen Trab die

traße hinunter Am Leipzigerthurm üherholten dieſelben einen
Hotelwagen und beim Ausweichen blieb die Droſchke in den
Rädern des Hotelwagens hängen dadurch gelang es die Thiere
zum Stillſtand zu bringen und bei dem zu dieſer Zeit herrſchenden
ſtarken Verkehr ein weiteres Unglück zu vermeiden Die Droſchke
war unbeſetzt auch fehlte der Kutſcher

Unweit der Fähre in Rothenburg wurde am Donners
tag der Leichnam eines jungen Mannes in der Saale gefunden

von welchem ein

Jn demſelben wurde der ſchon ſeit 14 Tagen vermißte 27 jährige
Bergmann E aus Gerbſtädt erkannt Liebesgram ſoll ihn in den
Tod getrieben haben

Zu den Landtagswahlen
Nach den für die bevorſtehende Landtagswahl auf

geſtellten Abtheilungsliſten für die Stadt Halle ergeben ſich recht
bedeutende Verſchiebungen in der Einreihung der Urwähler in
die drei Wahlabtheilungen Nachſtehend bringen wir eine Ueber
ſicht aus welcher die Urwähler erſehen können in welcher Ab
theilung ſie wahlberechtigt ſind Zu bemerken iſt daß wer
weniger direkte Staatsſteuern zahlt als für die H Abtheilung
Wah betreffenden Bezirks angegeben iſt in der III Abtheilung
wählt

Wahlberechtigte Steuerbetrag m welchem

in in Abtheilung die Abtheilung abſchließtUrwahlbezirk r InAluilKronprinz 4 17 220 517 1152 Jägerberg 14 268 660 1203 Neues Theater 10 24 257 450 140
4 Schiffchen 7 20 235 857,86 2875 Töpel s Gaſt wirthſchaft 2 17230 ſ 17985 546
6 Goldener Ring 5 14 126 531 1817 Reichskanzler 415 223 1026 275,508 Kaiſer Wilhelms Halle 5 17 243 788 176
9 Franziskaner 6 17 219 634,20 17610 Stadtv Sitzungsſaal 6 20 253 483,40 87,40
11 Goldene Roſe 5 23268 287 6612 Goldener Pflug 5 16230 471 9615 Vär 20 213 267,40 756014 Kühler Bruunen 3 10 223 1432,95 313,70
15 Grüne Tanne 5 18 279 1153,95 21216 Tretbar s Gaſtwirthſch 4 25306 188,05 34
17 Paradies 7 25 848 411 124,4018 Herberge zur Heimath 328 408 1113 133
19 Deumer s Gaſtwirthſch 5 26 291 406 60
20 Dietrich s s 2 16232 412,80 3721 Hönemann s 1240307 154 4422 Glauch Schützenhaus 13 39 287 63,40 15
23 Desgl 2 16 282 412,80 3724 Anſpach s Gaſtwirthſch 8 29205 54 9
25 Reichenbach s 9 28 290 107 32,2026 Kohl s 3 15 66 458 88,70 1327 Ruhe s 830294 169,20 39,2528 Preßler s Berg 12 50 513 128 14029 Thomaſiushalle 12 50 308 90,70 2630 Letzter Dreier 2 14 364 8000 21231 Kröber s Gaſt wirthſchaft 11 30 160 9 6
32 Röder s 211 297 2882,20 266,6033 Kohl s 8 20 147 390,20 14634 Bellevne 4 21 353 3297,40 39035 Stadtſchützenhaus 9 27195 846 27246 Rothes Roß 328 251 1470,90 27737 Goldener Löwe 2 12 281 9255,75 77438 Petzold s Gaſtwirthſchaft 12 36 303 233 70,95
89 Wettiner Hof o 36 308 440 132
40 Prinz Karl 15 211 41520 26241 Hotel Europa 9 37 292 540 146
42 Lücke s Hotel 6 25 230 415,70 10443 Maille I0 27247 165,25 3644 Freyberg s Garten 10 59 411 242,40 44
45 Aktienbrauerei 8 27 288 152 5046 Lankus Gaſt wirthſchaft 17 41 309 196 80
47 Ebel s 4 14 33 242 92 3648 Seaiſerhof 924 2381 160 7249 Weißbierſalon 13 32247 302,20 12550 Loge zu den 5 Thürmen 7 24 234 252 92
51 Neumarkt Schützen haus 5 15 251 564 118
52 Adler 7 27 222 593,80 16053 Theaterbörſe 16 269 14345,80 660,40
54 Konzerthaus 11 32 258 432 14455 Wölfer s Gaſtwirthſchaft 7 24 210 558 152,59
56 Weber s 10 24 215 251,20 112,6057 Merkur 1234 290 954 45058 Preller s Gaſt wirthſchaft 7 25 307 1033,80 300
59 Gaſtw Fleiſchergaſſe 251 7 15 137 770,80 330
60 Weintraube 14 37 285 2388 99,2061 Weißes Roß 6 23 263 251,26 72,8062 Barbaroſſa 521226 257,10 92

StadtTheater
Figaros Hochzeit

Oper in 4 Akten von Mozart
Die beiden vollendetſten Meiſterwerke Mozart s Don Juan

und Figaros Hochzeit, in denen die ſchöpferiſche Kraft des Ton
dichters den höchſten Aufſchwung nahm ſind auf unſerer Bühne
ſtets mit gebührender Schätzung ihres hohen Werthes gepflegt
worden Sie behaupten ihren Ehrenplatz im Repertoire der
deutſchen Opernbühnen faſt überall wenn auch die Begeiſterung
des Publikums für Mozart nicht mehr in gleichem Grade wie
vor Jahrzehnten lebendig geblieben iſt Man kann ſich dieſe Ab
nahme auf verſchiedene Weiſe erklären z B mit der allgemeinen
Hinneigung zum Senſationellen und Affektvollen die in den
modernen Opern ihre Befriedigung findet Uns ſcheint aber haupt
ſächlich darin die Urſache zu ſuchen zu ſein daß unſere Sänger
den hohen Anforderungen Mozart s nicht mehr ſo vollſtändig ge
nügen wie in früherer Zeit Sie leiſten in der pathetiſchen
Deklamation Beſſeres als in dem reichverzierten Kunſtgeſange
der Mozart ſchen Opern welcher gediegenſte Bildung und beſte
Sorgfalt in der Detaillirung verlangt Bei den großen Enſemble
ſätzen wo kein Einſatz verzögert werden darf und mnuſterhafter
Zuſammenhalt nöthig iſt muß man oft wahrnehmen wie un
bequem die Strenge des Kunſtſtils unſeren Sängern wird Die
Dirigenten müſſen da nicht ſelten ſehr energiſch walten um keine
Verſchleppung aufkommen zu laſſen So war auch in der geſtrigen
Aufführung von Figaros Hochzeit nicht immer muſterhafte Ge
nauigkeit und Glätte in Enſembles erreicht worden Zuweilen
mangelte es an der richtigen Verſchmelzung der Stimmen
von denen einzelne zu ſtark hervortraten Auch wurde der wohl
angebrachten Tempo Beſchleunigung des Dirigenten Herrn
Kapellmeiſters Reich nicht immer zur Genüge Folge geleiſtet
Uebrigens waren auch diesmal da einige neue Kräfte zum erſten
male im Figaro Enſemble mitwirkten mehr Schwierigkeiten zu
überwinden als bei den früheren Aufführungen Der neue Figaro
des Herrn Gunther führte ſich mit günſtigem Erfolge ein
geſtrt der Sänger auch nicht ſo viel markige Kraft und Wucht
in ſeiner Stimme wie ſein Vorgänger Herr Keller ſo zeigte er
ſich dem letzteren doch durch ſeine Spielgewandtheit und im
flotten Vortrage überlegen Manches in den Recitativen wird ja
bei Wiederholungen noch in der Deklamation und den
Accenten ſchärfer werden Sein Arien Vortrag gefiel im all

ausgiebig erſchien als in der Höhe An Beweglichkeit und
humoriſtiſcher Friſche des Spieles ließ es der begabte Darſteller
u nirgends mangeln Er betonte an der richtigen Stelle die
ronie dem Grafen Almaviva gegenüber in treffender Weiſe

während auch ſonſt die launigen oder komiſchen Ausſchmäckungen
der Rolle immer gefällig wirkten Als Gräfin Almaviva hat
Frau Caliga Jhlé wiederum die Vorzüge ihres
talentes leuchten laſſen Beſonders in der zweiten Arie 3 Aki

gemeinen gut wenn auch in der tieferen Lage die Stimme weniger

Geſangs S
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erfreute uns ihre ausdrucksvolle geklärle und im Geiſte Mozartgehaltene Vortragsweiſe Reicheren Schmelz und größere m t
hätten wir in der ſchönen erſten Arie gewünſcht Sehr ſchön ſang
die Künſtlerin in dem wonnigen Briefduette mit Suſanne
welches wir gern nochmals ſo delikat gehört hätten Auf Ver
feinerung im Dialoge und rolleungerechte Acklion mußte noch mehr
Sorgfalt verwendet werden Zu energlevoll für die ſanftmüthi
Gräfin machte ſich das Temperament der Sängerin die für
Pathetiſches vorzugsweiſe inclinirt öfters beierkbar Recht
ſympathiſche Aufnahme fand Frl Thedy als Page Cherubin
Wir laſſen dieſe anmuthige jedoch in Mauchem noch verbeſſerungs
dedürftige Leiſtung als ſchätzenswerthen Anfang gelten Die muſi
kaliſche Grazie Mozart s in den ſchönen ChernbinArien v
ſchmelzreicher und vornehmer zum Ausdruck kommen In dieſen
Liebesgeſängen ſind gleichſam die Noten zu geflügelten Amoretten
geworden deren Koſen und Flattern beſtändig vollen Reiz aus
üben muß Die Sängerin traf es in der 2 Arie Jhr die ihr
Triebe beſſer als in der erſten wo die impulſive Wärme fehlte
Auch hatte hier der Dirigent Grund den erlahmenden Vortrag
durch ſchnelleres Tempo anzufeuern Durch Flottheit und reizende
Alluren des Spieles nahm Frl Thedy faſt in jeder Scene für
ihr Talent ein Jedenfalls hätte ihre Gefangsleiſtung mehr Er
folg gehabt wenn nicht der Stimme einige Ermüdung anzumerken
geweſen wäre Unter den Uebrigen welche alle ſchon früher
im Beſitze ihrer Rollen waren glänzte Frl Breuer als Suſanne
hervor Staunenswerth viel hat die hochbegabte Sängerin hinzu
gelernt ſeitdem wir ſie im vorigen Jahre als Suſanne gehört
haben Sie beherrſcht die große Aufgabe jetzt mit erfreulichſter
Sicherheit und verdient als kräftigſte zuverläſſigſte Stütze desEnſembles gerühmt zu werden Einige male drang ſogar ihre

Stimme zu mächtig durch Mit dem excellenten Vortrage der
herrlichen Arie im 4 Akte riß ſie die Hörer zu enthnſiaſtiſchem
Beifall fort Dem Grafen Almarina des Herrn Bachmann
wurde ebenfalls verdienter Beifall z B nach der Soloſcene im
3 Akte zu Theil Leider ſind im Enſemble erhitigte
Sänger durch Mangel an Stimmkraft nicht in der Lage die
Mozark ſchen Geſänge wirkſam zu machen

J Bernhard Senberlich
Verſchönerungs Verein

Jn der geſtern abend in der Tulpe abgehaltenen Haupt
verſammlung des Verſchönerungsvereins berichtete zunächſt der
Vorſitzende Hr Dr med Thamhayn über die Thätigkeit des
Vereins im abgelaufenen Geſchäftsjahre d weſentlichen war
dieſelbe darauf gerichtet das früher Geſchaffene zu erhalten und
zu verbeſſern Mit der Gemeinde Giebichenſtein iſt ein Vertrag
zuſtande gekommen wonach dem Vereine die dort wünſchens
werthen Bepflanzungen obliegen Es ſollen an der Cröllwitzer
Brücke hübſche Anlagen geſchaffen werden welche die alten
Mauern in der Burgſtraße verdecken und zum Schmucke des
Saglethales beitragen Ferner ſoll der bisher vernachläſſigte
Galgenberg dem Publikum zugänglich gemacht und mit Anlagen
verfehen werden ſo weit dies die verfügbaren Mittel des
Vereins zulaſſen Es ſollen an der Cröllwitzer Brücke c 500
Bäume und Sträucher auf dem Galgenberge 3900 Sträucher
und 200 Bäume angepflanzt werden Da in der Baumſchule des
Vereins über 1400 Sträucher vorhanden ſind ſo werden ſich die
Koſten für die Bepflanzung des Galgenberges um den An
ſchaffungswerth dieſer vorhandenen Sträucher ermäßigen Nach
dem vorgelegten Rechnungsberichte hatte der Verein einſchließlich
des Linke ſchen Legates von 3000 welches in Pfandbriefen
angelegt und in der Rechnung unter Einnahme und Ausnahme
erſcheint 6119,72 M Einnahme und 5613,20 M Ausgabe ſo
daß ein Beſtand von 506,52 M verblieb Das v Trotha ſche
Legat iſt noch nicht in den Beſitz des Vereins gelangt Die
Rechnung iſt geprüft und richtig befunden weshalb die Ver
ſammlung dem Vorſtande Entlaſtung ertheilte Hierauf wurden
die in ordnungsmäßiger Reihenfolge aus dem Vorſtande aus
ſcheidenden Herren Oberbürgermeiſter Staude und Kunſtgärtner
Stadtverordneter Nofch wiedergewählt

Sodann hielt Herr Stadtbaurath Genzm er ſeinen Vortrag
über Pflanzungen auf ſtädtiſchen Straßen und
Plätzen Der Herr Redner betonte daß die Bepflänzung der
Straßen nicht beliebig nachträglich erfolgen könne ſondern von
vornherein auf eine zweckmäßige Herſtellung Rückſicht genommen
werden müſſe Deshalb habe wer Stadtpläne bearbeiket neben
vielen wichtigeren Rückſichten auch die Verſchönerung im Auge
zu behalten die Bauverwaltung müſſe ſtets Hand in Hand gehen
mit der Gartenverwaltung Die Anlage von Alleeſtraßen geſtalte
ſich verhältnißmäßig billig da die Bäume beſonders in der
Mittelſtraße auf unbefeſtigten 1 m breiten Streifen ſtehen und
die Mittelallee ſelbſt nur bekieſt werde wodurch weſentliche Er
ſparniſſe an Pflaſterkoſten eintreten Redner betont daß man
ſich allerdings der Mühe unterziehen müſſe in jedem einzelnen
Falle den beſonderen örtlichen Verhältniſſen entſprechend vorzu
gehen und nicht ſchematiſch za verfahren Dann aber ließen ſich
neben den Anſprüchen des Verkehrs c zugleich die Forderungen
der Hygieine und der Aeſthetik erfüllen Es müſſe Abwechſelung
nicht allein in den Straßenprofilen ſondern auch in den Straßen
zügen geſchaffen werden wünſchenswerth ſei daß zu lange Straßen
in gleicher Breite nicht in einer Linie durchgeführt werden Durch
Erſparniſſe an den theuren Teppichbeeten und dem Blumenſchmuck
würden die Mittel zu gut gepflegten Raſenflächen die das Auge
das ganze Jahr hindurch erquicken und guten Baumpflanzungen
frei Allerdings müſſe die erſte Anlage der Bäume die in ſtädt
Straßen ſchädlichen Einflüſſen aller Art ausgeſetzt ſind eine
wirklich gute ſein durch Verwendung ausreichender Menge guten
Mutterbodens und ſtarker Stämme Der Herr Redner erläuterte
die vorgetragenen Grundſätze an dem neubearbeiteten ſüdlichen
Bebauungsplane auch in Hinſicht auf die Anlage und zweckmäßige
Vertheilung der breiten Plätze

Der Hr Vorſitzende ſtattelte dem Hrn Stadibaurath beſondern
Dank für den Vortrag ab weil die Liebenswürdigkeit deſſelben
um ſo höher anzuſchlagen ſei da er erſt von ſehr ſchwerer Krank
heit geneſen Der Verein habe alle Veranlaſſung ſich Glück zu
wünſchen daß Hr Baurath Genzmer mit ſolcher Sachkenntniß
und ideglem Streben wie aus dem Vortrage hervorgehe an
ſeinen Beruf herantritt Aber auch lebhaftem Vedauern müſſe
Ausdruck gegeben werden wenn die hochwichtigen Darlegungen
mit flüchtigen Worten verklingen ſollten Es wäre recht ſehr zu
wünſchen daß der Vortrag durch Drucklegung der Allgemeinheit
zugänglich gemacht werde Die Verſammlung wählte eine Kom
miſſion beſtehend aus den Herren Oberbürgermeiſter Staude
Stadtbaurath Genzmer und Dr Thamhayn welche die Ver
öffentlichung des Vortrages in geeignet erſcheinender Form be
wirken ſoll Mit dem Wunſche daß das was Hrn Stadt
baurath Genzmer auf dem Gebiete der Straßenanlage vorſchwebt
in Erfüllung gehen möge wurde die Sitzung geſchloſſen

Preußiſcher Beamtenverein
Der hieſige Zweigverein hielt geſtern abend im großen Saale

der Kaiſerſäle ſeine erſte Sitzung in dieſem Winter Der Vor
ſitzende Hr Oberbergrath Dr Arndt eröffnete die Verhand
lungen mit einem Hoch auf den Kaiſer Nach Angabe des Vor
itzenden iſt der Verein im weitern Anfblühen begriffen die Zahl

der Mitglieder ſeit Anfang dieſes Jahres von 2007 auf 2242 ge
tiegen Das Andenken der während der Sommerpauſe ver

ſtorbenen Mitglieder ehrke die Verſammlung durch Erheben von
den Plätzen

Den Hauptverhandlungsgegenſtand des Abends bildete ein
Vortrag des Hrn Prof Dr Friedberg über Zweitaaksromane Ünter einem Staatsromane verſteht Redner
ein Jdealbild unſeres Staats und Geſellſchaftslebens Schon
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Mönches en mag a Weh rezu bezeichnen we r neueſten nnngen aGebiete ſind Jm Jahre 2000 ein Rückblig
s Jahr 1887 von Bellamy und Freilandor Herzka Redner verbreitete ſich zunächſt über

t der erſtgenannten Schrift und gab dann eine ein
gehende Kritik der Bellamy ſchen Ausführungen vom Stand

tie der Nationalötonomie die er dahin zuſammenfaßte daß
Schrift ein angenehm zu leſendes Produkt eines dichteriſchen

Kopfes ſei der jedoch wenig Verſtändniß für Volkswirthſchaft
s Freiland behandelte Redner in ähnlicher Weiſerzko t die Entſtehung des Freilandes Es wird ein

tlicher Aufruf erlaſſen in welchem Gleichgeſinnte aufgefordert
ü Bald macht ſich eine zahl

Se
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werden ein Freiland zu gründen
reichr dition nach Jnner Afrika auf um in Keniadas e rin Die des Staates
in welchem u a jedes Knechtſchaftsverhältniß, jedes Miß
verhältniß zwiſchen Produktion und Konſumtion aufhört die Ehen
in idegler Weiſe geführt werden entwickelt ſich aufs günſtigſte
Ein Weltparlament e um ein Urtheil über die
Stagtseinrichtungen Freilandes abzugeben Den Vertretern
des leytern gelingt es die Majorität von der J rei des
freiländiſchen Staatsweſens zu überzeugen und die ganze Welt
wird durch allgemeine Einführnng deſſelben beglückt Auch

rzka s ernſtgemeinte Utopien bezeichnete Redner als undnrch
hrbar e halte er die gegenwärtigen Staats und Geſell
ftsverhältniſſe irotz ihrer Mängel für annehmbaxer als die in

dem erträumten Freilande, de Gründung übrigens durch
e ſich zu diefem Zwecke gebildet hätte allen
eplan

Der Vorſitzende erſtattete dem Redner für ſeinen ebenſo
wiſſenſchaftlichen und lehrreichen als intereſſanten Vortrag den
Dank der hung Nach einer Pauſe nahm derſelbe das

Wort z n S nsnngen indem er etwa ausführte er ſtehe
der ache dem Standpunkte des Vortragenden

ch ſeien die vorgeſchlagenen Jdeen nicht ſo ganz von der Handweiſen Eine ſigalllche die ung von Produktion und Kon
an müſſe viele Vortheile bringen wenn ſie auch nicht im

inne Bellamy s und Herzka s ausgeführt werden können
Ebenſo habe der vom Redner verworfeue Großbetrieb etwas für
ſich auch eine Verminderung der Verbrechen deren viele aus
wirthſchaftlicher Noth bedauern würden werde eintreten die

n würden ſich gewiß vielfach idealer geſtalten als viele der
tztzeit uſw Doch ſoweit werde es nie e die beiden

chriftſteller es gezeichnet vielmehr ſei am Ausbaue der gegen
wärtigen Staats und ſchaftsform fleißig weiter zu bauen
durch treue Arbeit und Redner ſchloß mit dem Worte aus Fanſt
nach welchem nur der die Freiheit verdient der ſie ſich täglich
durch redliches Streben zu erwerben verſteht

Zum Schluſſe erſtattete der Hr Vorſitzende Bericht über die
Theaterangelegenheit Der Vertrag mit der Theater
direktion ſei nicht wieder zuſtande gekommen da der Vorſtand
auf die Forderung der Direktion betr Erhöhung der bisherigen
Preiſe nicht eingehen zu können geglaubt habe Aus der Ver
ſammlung wird dem Vorſtande die Zuſtimmung zu dieſem Vor
gehen ausgeſprochen
e

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 27 Okt Hr Geh Rath Prof Dr Maercker iſt

von ſeiner Amerikareiſe wohlbehalten zurückgekehrt und wird in
den nächſten Tagen ſeine Lehrthätigkeit wieder aufnehmen
r Privatdozent Dr O Bremer Germaniſt iſt für dieſes

emeſter beurlaubt ſo daß die von ihm im Lektionskataloge an
gekündigten Vorleſungen ausfallen

Königsberg 26 Okt Profeſſor Dr Study früber
Privaldozent in Marburg ſeit vorigem Semeſter in Nord
amerika iſt bei der Beſetzung der hieſigen mathematiſchen Profeſſur
an erſter Stelle in Ausſicht genommen

es u
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Sämmtliche muſikdramatiſche Werke des von ſeinen Lands
lenten noch immer nicht goutirten Franzoſen Heftor Berlioz
ſollen in der zweiten Novemberwoche am Karlsruher Hof
theater unter Mottl s Direktion zur Darſtellung gelangen
Sollte da ein kleines künſtleriſches Marottl nicht auch eine
Rolle milſpielen

Geſtern erſchien in London ein neues Werk von Henry
Stanley Meine ſchwarzen Gefährten und ihre ſeltſamen
Geſchichten Das Buch enthält Sagen und Legenden von Oſt
afrika Stanley ſagt in ſeiner Vorrede daß die Legenden noch
nie veröffentlicht worden ſind Stanley s Leute hatten die Ge
wohnheit ſich um das Feuer im Lager zu verſammeln und ſich
gegenſeitig mit der Erzählung von Geſchichten zu unterhalten

0c/ò
Gerichtsverhandlungen

Der große Spieler und Wucherer Prozeß
Bericht der Saale Ztg

Fünfter Tag der Verhandlung

F Hannover 27 Okt
Nach Eröffnung der Sitzung gegen 10 Uhr vormittags wurde

u en Engelke Schöneberg bei Berlin vernommen
r Präſident ſetzt die vorläufige Vereidigung des Zeugen aus

Der Zeuge giebt auf Befragen des Präſidenten an daß er in
München wegen Falſchſpiels mit neun Monaten Gefängniß be
ſiraft worden ſei Er habe in der Nähe Hannovers früher ge
wohnt und kenne infolgedeſſen die meiſten Angeklagten Vor vier
bis fünf Jahren habe er mit einigen Angeklagten auf einem aus
wärtigen Rennplatze geſpielt Ueber den Fall ſelbſt verweigere er
jede Ausſage da er befürchte ſich dadurch einer ſtrafrechtlichen
Verfolgung ſchuldig zu machen Der Zeuge bekundet im weiteren
auf Befragen des Präſidenten Er habe vor etwa drei Jahren
im Hinterzimmer von Albert Heß genannt Seemann etwa 30 bis
40 mal Meine Tante deine Tante geſpielt An dieſem Spiele
betheiligten ſich außer ihm Zeungen Max Roſenberg Heß Abter
und Lichtner Zunächſt wurde Clabrias und Scat und alsdann
gewöhnlich Meine Tante deine Tante geſpielt Andere Spiele
ſeien nicht veranſtaltet der r ne Umſatz pro Abend
war 100 bis 200 M Allerdings hat Max Roſenberg einmal an
einem Abend 2100 M gewonnen aber im allgemeinen verloren
und es könnten wohl 30,000 M herangekommen ſein Von
Lichtner nimmt er nicht an daß dieſer falſch geſpielt habe Die
in Betracht kommenden Angeklagten geben im weſentlichen die
Bekundungen des Zeugen als richtig zu

Der folgende Zeuge iſt der iga Hingſt Berlin Auch
dieſer Zeuge wird vorläufig uneidlich vernommen Er giebt zu
nächſt auf Befragen des Präſidenten an daß er einmal wegen
Betruges und dreimal wegen gewerbsmäßigen Glückſpiels zuletzt
mit acht Monaten Gefängniß beſtraft ſei Er kenne insbeſondere
den Angeklagten Samuel Seemann ganz genan mit dem er oft

RouletteBankhalter geweſen ſei Vor etwa ſechs
ahren ſei er zufällig in Pyrmont geweſen und habe dort mit

Fährle Samuel Seemann Lichtner und dem Oberſtlieutenant
Grekl aus Hannover Meine Tante deine Tante geſpielt Er

be mit hrle die Bank gehalten und an einem Abend mit
ährle zuſammen 10 bis 12000 M gewonnen Jn Hannover
be er und w Meyerinck mehrere tauſend Mar r eke
hre und v Bennigſen haben dagegen verloren falſch geſpielt

Hingſt wird nun als Sachverſtändiger vereidigt
und giebt an einen ihm vorgelegten Kartenſpiele nach Aufforde
rung des Präſidenten eine eingehende Erklärung des Makao
e s und die Mögzlichkeiten in demſelben zu hetrügen

eim Ronletteſpiel ſei ein Falſchſpiel ſehr ſchwer Jedenfalls ſei

ein ſehr ſchwerer Tric dazu erforderlich den er verſtändiger gare nicht in Abrede daß durch eine dop
pelie Kugel ein Betrug möglich ſei int alsdann als
See Premierlieutenant Graf v Sierſtorpff vom 2 Garde

ragoner Regiment in Berlin welcher im Rouletteſpiel mit
Samnel Seemann und Lichtner ſtets verloren habe b falſch
geſpielt wurde könne er nicht behaupten er habe es aber ver
muthet Er habe einmal beobachtet daß im Roulette zwei Kugeln
waren Als er den Samuel Seemann darauf aufmerkſam machte
habe dieſer geſagt Die zweite Kugel iſt durch Verſehen noch
von geſtern drin geblieben Meyerinck habe nach ſeiner Ueber

den Schlepper gemacht worin ihn beſtätigt habe daßzeugungv Bedering ſtets verloren und doch ſtets wieder mitgeſpielt habe

während er doch bekanntermaßen ſich nicht in den beſten Ver
mögensverhältniſſen befand er habe daher wohl an dem Gewinn
participirt

Der folgende Zeuge iſt Rechtsanwalt Dr Stockfiſch
Honnover den Max Roſenberg beauftragt habe eine Klage gegen
Lichtner Engelke und Samuel Seemann wegen 8000 die er
im Spiel an dieſe verloren anzuſtrengen Roſenberg habe zu
ihm geſagt er habe nachträglich den Eindruck empfangen daß
Lichtner und Genoſſen Fairb pieler ſeien Der geſtern tele
gorhiſcd als Zeuge berufene Bureauvorſteher des Rechtsanwalts

r Timmendorfer aus Berlin Otto Kretſchmann erklärt
daß Abter ihm zugeſtanden die 1250 mit denen er den
v Schierſtädt ſchen Wechſel bezahlen ſollte verbraucht zu haben
Der gleicherweiſe geladene Rechtsanwalt Dr Oppenheimer Berlin
bekundet Er habe als Mandatar des Herrn von Schierſtädt
den Abter mehrfach ſchriftlich aufgefordert die Wechſel zu be

n und ihm auch mitgetheilt wer die Wechſel in Händen
a

Sodann erſcheint als Zeuge Lieutenant v Pleſſen vom
17 Dragoner Regiment in wigsluſt Er ſei von Abter ver
anlaßt worden in Hamburg mit noch einem dritten Herrn der ihm
als Herr Seemann vorgeſtellt ſei auf ein Makaoſpiel einzugehen
wobei er in kurzer Zeit 30,000 Mark verloren habe dann
aber bis auf 19,000 Mark hernntergekommen ſei Ein
Falſchſpiel habe er nicht anders bemerkt als daß Abter
und Lichtner pseudo Seemann ſich zugeblinkt hätten
Da ihm bald nach ſeiner Rückkehr nach Ludwigsluſt von dem
Kanfmann Pleßmann ein Check von Abter zur Unterſchrift vor
gebgt wurde ſo habe er auf Herrn von Schierſtädt s Rath
an ÄAbter telegraphirt Kommen Sie behufs Schuldenregulirung
nach Ludwigsluſt Abter kam noch an demſelben Abend in
meine Wohnung nach Ludwigsluſt Herr v Schierſtädt undHerr Redacteur Folber Berlin atten ſich in meinem Schlafzimmer

verſteckt während ich den Abter in meiner Wohnung empfing
Jch ſagte dem Abter ſofort auf den Kopf zu daß er und ſein

rennd falſch geſpielt hätten ich würde ihm daher die Spielſchuld
micht bezahlen Abter war infolgedeſſen ſehr niedergeſchlagen und
jammerte daß ex in eine ſolche Geſellſchaft wie Lichtner hinein
gerathen ſei Er verſtand ſich ſchließlich dazu mir ſchriftlich zu
geben daß Lichtner ein ganz gefährlicher Falſchſpieler ſei daß er
Abter auf die Forderung von 19,0 0 M an mich und über

baupt auf alle Forderungen die er eventuell an Offiziere der
deutſchen Armee habe Verzicht leiſte Präßſ Das kann doch
aber Abter unmöglich freiwillig gethan haben Herr Zeuge
Sie haben nicht nöthig ſich ſelbſt zu belaſten Können Sie uns
aber ſagen was den Abter veranlaßte eine ſolche ſchriftliche Er
klärung abzugeben Hat vielleicht irgend eine Nöthigung
ſtattgefunden Zeuge Nein Herr Präſident das iſt nicht ge
ſchehen Präſ Haben die Herren v Schierſtädt und Föltzer
vielleicht dem Abter die Erklärung abgezwungen Zeuge Nein

Lieutenant Hans v Schierſtädt vom 17 Dragoner Regiment
in Ludwigsluſt ſagt aus daß er Herrn v Pleſſen vorgeſchlagen
habe Herrn Föltzer hinzuzuziehen von dem er dem Abter einmal
geſagt habe er Föltzer ſcheine ein politiſcher Poliziſt zu ſein
Präſ Danach ſcheint es daß Abter den Föltzer für einen Polizei
beamten gehalten und desbalb die Erklärung unterſchrieben hat
Zenge Das iſt möglich Präſ Hat ſich Föltzer dem Abter
als Polizeibeamter vorgeſtellt Zenge Nein Vertheidiger
Rechtsguwalt Lenzberg Jſt dem Abter Gewalt angethan worden

Zeuge Nein nur zuletzt faßte ich den Abter an der Bruſt es
war das aber auch nur einen Augenblick ich habe ihn ſofort
wieder losgelaſſen Heiterkeit im Aunditorium Präſ
Hat Föltzer den Abter durch Drohungen oder Gewalt bewogen
die Erklärung zu unterſchreiben Zenuge Föltzer war allerdings
zu Abter ſehr grob er ſagte Sie Sch jetzt unterſchreiben
Sie einmal bedroht hat er ihn aber nicht Redacteur Föltzer
Berlin bekundet Er glaube nicht daß Abter ihn für einen
Polizeibeamien gehalten habe er habe ſich jedenfalls auch nicht
als ſolchen vorgeſtellt Auf Befragen des Vertheidigers Rechts
anwalt Lenzberg giebt Lieutenant v Pleſſen zu daß ihm Abter
am folgenden Tage einen Brief geſchrieben worin er bemerkt
hatte daß er zu der Erklärung durch Erpreſſung gezwungen
worden ſei Lieutenant Hans v Schierſtädt giebt noch an
Abter habe ihm einmal erzählt daß Fährle im Café Robby oder
im Wiener Café hierſelbſt Kartenkunſtſtücke gemacht indem er
aus ſeinem Aermel Karten hervorgezaubert habe Fährle ſei des
halb aus dem Café hinausgeworfen worden und dürfe in daſſelbe
nicht mehr hinein Verth Rechtsanwalt Dr Friedmann Herr
Lieutenant iſt es richtig daß Sie noch Anfang 1892 von Licht
ner 10,000 M zur Begründung einer Sportszeitung für Föltzer
ſich leihen wollten 3 ch wollte mit Herrn v Meyerinck
und Lichtner vorläufig nicht brechen ſondern ſie des Falſchſpiels
überführen Leider iſt mir das nicht gelungen und ich habe mein
Geld dabei verloren Oberkellner Spiller der alsdann als
Zeuge erſcheint bekundet Er ſei Oberkellner im Hotel de Ruſſie
geweſen Samuel Seemann aus Berlin ſei häufig nach Hanno
ver gekommen und in dem erwähnten Hotel abgeſtiegen Abends
ſeien ſtets 8 bis 9 Offiziere und auch noch einige andere Per
ſonen zu Seemann aufs Zimmer gekommen und haben dort ge
ſpielt v Meyerinck ſei ſtets dabei geweſen habe ihm auch
bisweilen Speiſen und Getränke die er aufs Zimmer brachte
vor der Thür abgenommen Nach ſeiner Anſicht ſei alles
von Meyerinck arrangirt worden was dieſer entſchieden beſtreitet
ebenſo wie die Abnahme von Speiſen und Getränken vor der
Thür Portier Prelker Gaſtwirth Schmedes ehemaliger
Oberkellner im Hotel de Ruſſie ſagen in ähnlicher Weiſe aus
letzterer fügt noch hinzu Wenn Seemann zugegen war dann
babe dieſer alle Speiſen und Getränke bezahlt andernfalls aber
v Meyerinck

Der folgende Zeuge Generalmajor v Linſingen Hannover
will niemals die Anſicht gewonnen haben daß falſch geſpielt
worden ſei auch ſpricht er ſich ſehr günſtig über Fährle und
Alb Heß gen Seemann aus

Danach wird gegen 5 Uhr nachmittags die Verhandlung auf
morgen Sonnabend vormittags 10 Uhr vertagt

Berlin 27 Okt Der Arbeiter Pikozki wurde zu 10 Jahren
Zuchthaus 10 Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Polizei
aufſicht verurtheit ſ geſtriges Abendblatt Aus der Verhand
lung heben wir noch die nachfolgende Darſtellung des Pikozki
hervor welche vielleicht ſeine eigene Abſicht wiederſpiegelt indem
er ſie einem andern unterzuſchieben ſucht Bevor er nach dem
Krankenhauſe gekommen ſei habe Schwarck ihn eines Tages
beiſeite genommen und ihn zu einem fürchterlichen Ver
brechen zu überreden verſucht Schwarck habe ihm die kleine
Maſchine gezeigt und erläutert und ihn dann aufgefordert damit
ein Attentat gegen den deut n
wenn derſelbe zur Einweihung des Fried nkmals nach
Spandau komme Der Angeklagte ſollte ſich nach dem Streſow
Platze begeben das kleine Päckchen unter der Jacke verborgen
halten und in den Wagen des Kaiſers werfen Wenn das
r z die rechte Seite falle werde der darin befindlichechuß losgehen Sobald der Wurf geſchehen ſei ſollte der
Attentäter unter die Menge und zu entwiſchen ſuchen
werde er erwiſcht ſo ſei ihm allerdings der Tod ſicher entkomme

er aber ſo ſolle er ſiſzn einer beſtimmten Zeit an einem genau
bezeichneten Orte im Walde bei Hakenfelde einfinden hier werde

warck ſein und ihm als P für die That 300 Mark geben
Schwarck werde auch dafür ſorgen daß er nach Amerika ent
komme r Verdächtigung des gut beleumundeten Schwarck
wurde vom Staatsanwalt und Gerichtshof nicht Folge gegeben
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Standesamtliche Reldungen
Standesamt Halle 27 Okt

Aufgeboten Der Zugab fertiger Alwin Hörich und Marie
ühlmänn Herrmannſtr 19 und Dreyhauptſtr Der Markt

elfer Paul Lorenz und Anna Staude Dryanderſtr Der
ferdehändler Paul Blank und Emma e Friedrichſtr 4

und Schlamm Der Arbeiter Roman Drozdzik und Erneſtine
Matthes Tackau Der Zimmermann Gottfried Hacke und Anna
Löwe Geuſa Der Vergarbeiter Franz Hillner und Emma
Blatt Trebnitz Der Schuhmacher Friedr Knötzſch und Marie
Koch Wiedemar Der Keſſelſchmieb Louis Heinrich und Anna
Schumann Giebichenſtein

Eheſchließungen Der Feldwebel und ZahlmeiſterAſpirant
Ludw Luther und Katharine Utecht Reilſtr 124 u Reilſtr 128
Der Väckermſtr Otto Rümpler und Luiſe Böttcher Kl Ulrich
ſtraße 5 und Zapfenſtr 18 Der Ziegeleibeſitzer Emil Schumann
und Luiſe Granzow Schmira und Friedrichſtr 35

Geboren Dem Müller Friedrich Nitze eine Frieda Ella
Diemitz Dem Glaſermſtr Alfred Schlegel eine Anna
barlotte Weidenplan Dem Handarb Karl Sienang ein

Otto Paul Karl Gr Sandberg 15 Dem Bremſer Selmar
Lurch eine Wilhelmine Marie Margarethe Anhalterſtr 11
Dem Schmied Paul Schädlich ein Paul Hermann Schloſſer
ſtraße Dem Zimmermann Jul Gerth ein Franz Robert
Otto Spitze 15 Ein unehel Eine unehel T

Geſtorben Der Bergmann Aug Hermann 44 J Bahnhof
ſtraße 11 Der Oebſter Chriſtian Laninger 69 J Karzerplan
Des Handarb Karl Mertin S Emil 1 J Unterplan Der
Arbeiter Gottlieb Petermann 29 J Klinik Des Handarbeiter
Ernſt Leopold T Anna 9 M Zwingerſtr 25 Des verſtorb
Tiſchler Hermann Rapſilber S Kurt 1 J Dorotheenſtr 16
ſaß nermam Friedr Beeckmann T Martha 8 J Thor

raße 23

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 25 27 Oktober

Aufgeboten Der Barbierherr F H Reif und C A Ernſt
GHolleben Der Landſchaftsgärtner C H Döttling und J M
A Michel Stuttgart und Salzungen

Eheſchließung Der Handarb C F Arndt und H F Lach
mund Gr Brunnenſtr 49

Geboren Dem Handelsmann F L K Müller ein S Eichen
dorffſtr Dem Schneidermſtr C F P M Rabenaldt eine T
Gr Goſenſtr 15 Dem Schmied G J F Schneider ein S
Eichendorffſtr 12 Dem Handarb G P Herrig ein S Hohe
er Ja Dem Zimmermeiſter G E H Ohmann ein S Reil
raße
Geſtorben Des Klempnermſtr C H W Bockemüller

11 T Burgſtr 38

Handel Gewerbe undl Verkehr
London 28 Okt Telegr Der Times wird aus Phila

delphia vom gestrigen Tage gemeldet dass das BankhausGebr Lassar die Uebersendung von I Millionen Dollar
Gold in London bestellt habe Die Sendung wird morgen mit
dem Dampfer Lugania nach Philadelphia abgehen

Zahlungseinstellungen Kassel 27 Okt Die Aktiva
der Konkursmasse der Bankfirma Pfeiffer Hartdegen st Hen
sich als sehr un bedeutend heraus Dem Auschein nach sind alle
grösseren Depots veruntreut

Dividenden Pie Aktien Malzfabrik MAel richstadtvertheilt 5 Proz Dividende Der R hgewinn beträgt 5,9 0 A

IIalle 28 Okt Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 2,50 3,00 M Ala
schinenstroh Weizenstroh 2,25 Roggenstroh 51I

en 4,50 5,00 Kleeheu 5,00 M Torfstreu
7 17

Bremen 27 Okt
Ananehester 22 Okt 12r Water Taylor 6 30r Water Taylor

75, 20r Water Leigh 674, 39r Water Clayton 75 32r Alock Brooke 79
40r Mayoll 779, 40r Aledio Wilkinson 85,, 32r Warpcops I es 735r Warpcops Rowland 77 36r Warpeops Wellington 8 46r Double
Weston 9 r Double courante Qualität 12 34 116 yards 16 16
grey Printers aus 32r/46r 165 Rulng

Bremen 27 Okt Bau mwolle Flau VUpland middl 4o0eo
42 Pfg Upliaud Basis middl nichts unter low middiing auf Termin
Lieferung per Okt 42 Pfg per Nov 42 Plg per Dez 42 Pkg per Jan
42 Pfg per Febr 42 Pfg per März 42 Vtg

Liverpool 27 Okt vaehm 12 Uhr b Aln Baum wollte Um
satz 8000 davon für Spekulation und Kxport 500 B Trägoe
Amerikaner Pernam andere Brasilianer bilger

MMiddl amerikan Iäeferungen Okt Nov 43 Verkäuferpreis Dez
Jan 42 4do Febr Alärn 4 Käufe rpreis Aprit Alai 427 d
Verküäuferpreis

Liverpool 27 Okt nachm 4 Uh nr 10 Alin Baum wolle
Umsatz 8000 davon für Spekulntion und Export 500 B Weichend
American good ordinary 4 do low middiing P do middling

4 Pernam Iair 4 Fgy tinn brown fair 5 10 do do good fair 5 4
Middl amerikan Lieterungen Okt Nov 4 Käufer reis Nov Dez

422 do Dez Juan 4 do an Febr 4 do Febr März 4 do
Alärz April Verküuferpreis April Mai 4 do Mai JuniKäàäulerpreis

Wolle Baumuwolle
Wolle 115 Ballen Umsatz

Chemische Produkte
London 26 Okt Chilesalpeter 8 sh 10 h d für gewöhnliche

9 sh für chemische Sorten

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Sonnabend 28 Oklbr Der Talisman
Sonntag 29 Oktbr nachm Die Großſtadtluft

abends Der Trompeter v Säkkingen
Montag 30 Oktbr Die Schulreiterin Der Ba

1azzo
Dienstag 31 Oktbr z Heilin gMittwoch 1 Nov ie JonurnaliſtenDonnerstag 2 Nov n erktcingen neu ein

tudirt

Bor 3 Nov Mignononnabend 4 Nov Narziß
Sonntag 5 Nov Die Stumme von Portist

Answärtige Theater
Sonntag den 29 Oktober

Magdeburg St Th nachm Maria Stuart
abends Die verkaunte BrautLeipzla Neues Theater 2 Waſſerträgerz Jm

runnen
Altes Theater BoccaccioWeimar HofTh Tell Rofſini

S e 7o ra DiavoloGera Fürſtl Th m Vorzimmer Sr Excelehe e rer8 r grneklöete ee Piquet Gaſtſpiel Friedrich Haale wir s
Koburg Hof Th LohengrinMeiningen of Th Schiller und Lotte
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